








WEIL NEUHEITEN WACHSTUM 
BEDEUTEN

In diesem für uns tollem Jahr 2022 konnten wir im Oktober auch 
endlich noch einmal zur EUROBLECH nach Hannover fahren. Das 
bedeutete für uns nicht nur Besuche von Lieferanten und gute 
Gespräche mit Partnern, sondern vor allem auch Neuheiten zu 
sichten und daraus resultierend zu schauen, was wir integrie-
ren können und wollen. Es war insgesamt ein interessanter und  
guter Tag und wir haben viele Eindrücke mitgenommen und sogar 
schon die ersten Ideen angefangen in die Umsetzung zu bringen.

2023 wird sicherlich zu Beginn erst einmal verhalten starten, 
schon allein wegen der steigenden Energiepreise und der grund-
sätzlich unklaren politischen Lage. Außerdem haben viele Kun-
den in diesem Jahr eine Art Bevorratung gemacht. Trotzdem 
wollen wir nicht stehen bleiben, wir wollen mutig weiter voran 
schreiten und das bedeutet natürlich auch, sich nicht auf Ver-
änderungen oder Maschineneinkäufen auszuruhen, sondern auch 
weiterhin in eine technisch moderne Zukunft zu investieren. 
Bleiben Sie mit uns gespannt was 2023 bei Höse passieren wird.

Philipp Höse - Geschäftsführer

SEIT DER UNTERNEHMENS-
NACHFOLGE IST VIEL PASSIERT

Wir vollenden unser sechstes Jahr als Gesellschafter der Firma 
Metallbau Höse und sind heute noch stolz das Lebenswerk von 
Karl-Heinz, Hartmut und Heinz-Walter weiterführen zu dürfen. 
Seit der Übernahme haben wir einiges erlebt, einiges verändert 
und sind auch neue Weg gegangen, um das Ziel, welches seit 
dem Bestehen der Firma Höse gewahrt wurde, umzusetzen - ein 
modernes Unternehmen zu sein.

Trotz diverser heftiger Krisen, wie Corona, der Krieg oder jetzt 
auch die Energie- und Inflationskrise, konnten wir durchweg ein 
generelles Wachstum verzeichnen. Und das nicht nur in Zahlen 
von Mitarbeitern, sondern vor allem auch ein Wachstum an Ge-
lände, Gebäude, Umsatz und Auftragseingängen. Wir haben so 
viele tolle neue Kunden gewonnen, spannende neue Prokjekte 
umsetzen können und sind an jedem neuen Projekt auch inhouse 
in vielen Bereichen wieder gewachsen: Know-How, Engagement 
und Leidenschaft. Damit setzen wir ein positives Zeichen, wel-
ches wir defintiv in ein unsicheres 2023 mit reinnehmen. Denn 
wir werden weiter wachsen. Das ist ein Versprechen an uns 
selbst, aber auch an Sie als Kunden, Partner oder Kollegen:innen.

Martin Marburger - Geschäftsführer



EIN WICHTIGER AUFWIND

Im Jahr 2018 haben wir uns beim Hessischen Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung für eine 
Förderung aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung in Hessen beworben und eine Zusage bekommen.

Unser klares Ziel ist es, den Betrieb für die Zukunft auszurich-
ten, weiter zu vergrößern und zu modernisieren. Zur Sicherung 
der Zukunftsfähigkeit, zum Erhalt und Ausbau von Arbeitsplatz- 
und Ausbildungsangeboten und zur Verbesserung der Wettbe-
werbsfähigkeit.

Mit der Förderung konnten wir in den letzten Jahren viele Pro-
jekte umsetzen und unserer selbst gesetzten Vision immer ein 
Schritt näher kommen und diese leben. Der Anbau der neuen 
Lagerhalle, Kauf und Inbetriebnahme des neuen Stopa-Lager 
und der neuen Trubend Cell 7000, sowie der Kauf eines neuen 
Grundstückes zur Erweiterung der Betriebsstätte sind nur eini-
ge wenige der Maßnahmen, die wir auch Dank der EU-Förderung 
in Angriff nehmen konnten.



NEUE WEGE FÜR HÖSE

Besonders in den letzten drei bis fünf Jahren sind wir stetig ge-
wachsen. Neues Personal, neue Maschinen und ganz viele neue 
Projekte. Wir haben mittlerweile eine eigene Montageabteilung, 
weil besonders der Bereich von der Montage ganzer  Maschi-
nenhüllen und größerer Baugruppen massiv zugenommen hat.  
Darauf sind wir stolz und genau da wollen wir in den kommenden 
Jahren auch anknüpfen.

Der Platz in der Ludwig-Grebe-Straße ist allerdings vollkommen 
ausgeschöpft. Neben Parkplatzproblemen haben wir immer wie-
der große Platzprobleme für Arbeitsplätze, Lager & Co.
Und um genau dem entgegenzuwirken, haben wir in diesem Jahr 
einen ersten großen Schritt gemacht und im neuen Gewerbege-
biet Krummacker in Wallau - Luftlinie nur 300m von uns entfernt 
- ein Grundstück erworben.
Was darauf genau passiert oder wie wir uns intern umstrukturie-
ren, das wissen wir noch nicht. Aber das was passiert ist fix. Wir 
freuen uns auf 2023, auf neue Ideen, die wir mit unserem Team 
entwickeln wollen und auf neue Wege, die Höse in eine gesunde 
Zukunft gehen wird. Immer mit dem Ziel, die Region auch als 
Arbeitgeber attraktiver zu machen.

Und wer ganz genau hinschaut, erkennt im Hintergund unseren 
Hauptstandort in der Ludwig-Grebe-Straße.



www.metallbau-hoese.de


